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	 Landpost - Ein kirchlicher Anzeiger für das Gebiet zwischen
  Eulenkrug, Hohenhütten, Tramm und Tresdorf



Liebe Leserinnen und Leser, 

 

Der Monatsspruch für April steht im 1.Petrusbrief, 
Kapitel 3, Vers 15 – 1. Petr3,15. Natürlich hat der 
Vers einen Kontext. Ich möchte ihn mit der Bibel 
in gerechter Sprache 2007 zitieren, weil sie den 
Wortlaut gut verständlich und dem Griechischen 
gemäß so schön wiedergibt: „14b Vor der Furcht, 
die Menschen verbreiten, braucht ihr euch nicht zu 
fürchten oder aus der Fassung bringen zu lassen. 15 
Haltet in euren Herzen Christus heilig, denn ihm 
gehören wir. Seid immer bereit, allen, die euch 
fragen, zu erklären, welche Hoffnung in euch 
lebt. 16 Erklärt es freundlich und mit furchtsamer 
Zurückhaltung.“ 

Wir sind mitten in der festreichen Zeit unserer 
Kirche, die ja mit Advent und Weihnachten 
begonnen hat und in der Feier von Ostern und 
Pfingsten gipfelt, ehe dann wieder das halbe Jahr 
der festlosen Zeit beginnt. Die Konfirmationen 
stehen an. Gleichzeitig spüren viele von uns die 
enormen Herausforderungen um unseren Glauben. 
Es gibt derzeit nicht eine einzige Kirchengemeinde, 
die nicht leidet, die sich nicht fragt, was ist uns 
wirklich wichtig, was ist das Zentrum unseres 
Kirche-Seins, was lässt uns überleben? Und oft 
genug wird schwarz gesehen… und trotzdem 
weitergemacht.  

Woher kommt das? Woher nehmen Menschen die 
Kraft zu glauben, ja wie im 1.Petrusbrief, sich 
sogar dem Bösen entgegenzustellen – selbst wenn 
sie leiden müssen und die Hoffnung eigentlich 
schwindet? Und wie schaffen sie es dann, so 
beeindruckende Zeugnisse abzulegen, dass es 
erzählt wird und andere daraus Mut schöpfen? In 
unserem Text geben Christen Zeugnis von ihrer 
Zugehörigkeit zu Jesus Christus bzw. werden dazu 
aufgerufen und ermuntert.  Sie leiden zu Unrecht, 
werden verfolgt. und glauben, dass dieses Leiden 
von der vorübergehenden Macht des Satans 
herrührt, dessen Bosheit aber bereits durch Christus 
überwunden ist. Sie werden verfolgt, weil sie an 
Jesus festhalten – und haben ganz persönlich 
„Gelegenheit“, ihr Zeugnis abzulegen. Jesus ist  

 

 

 

gekreuzigt, gestorben, zur Hölle „hinabgestiegen“ 
– und aus all dem wieder heraus gerissen worden 
durch Gott! Ein Mensch, der das Opfer zu sein 
scheint, ist Sieger! Das Gute siegt triumphal über 
all das Böse. .. Ist das ein frommer Wunsch? Eine 
Phantasie? Völlig realitätsfern? Was ist es? 

Viele Menschen lieben bis heute Geschichten, in 
denen Menschen, von denen man nur wenig oder 
nichts erwartet, selbst dem Bösesten eine Kraft 
entgegensetzen, die stärker ist. Bei Harry Potter, 
Percy Jackson, Narnia und in vielen Märchen wird 
Ähnliches beschrieben. Geschichten dieser Art 
haben viele Fans. Es ist ein zutiefst christlicher 
Gedanke, dass so etwas möglich ist. Bei Jesus 
Christus aber geht es um mehr.  Gerechtigkeit und 
Heiligkeit gehören zu diesem Sieg. Begriffe, die 
wir heute fast vergessen haben, die wir aber in 
unserem Glauben entdecken können. 

Menschen sind gerecht, wenn sie Gottes Willen 
tun. Wenn sie das in die Welt bringen, was gut ist 
– mit Gottes Weisungen, in den Geboten und in den 
Herzen. Gott liebt das Gute in uns – nicht das Böse. 
Er liebt unsere Fähigkeit, umkehren zu können zu 
ihm, sich vom bösen Weg abzuwenden, sich ganz 
auf ihn zu verlassen und dem Guten Raum zu 
geben. Das Böse in uns – und in anderen – liebt er 
nicht. Er liebt uns Menschen nicht „wie wir sind“, 
wie so oft behauptet wird. Jesus Christus wirkt das 
Gute in uns. In allem. Aus dem Bösesten kann er 
Gutes entstehen lassen. Selbst aus dem Leid, aus 
Angst und dem Tod – führt Jesus Christus in die 
lebendige Hoffnung, ins Lebendigsein. Weil Gott 
ein Gott des Lebens ist. Weil er heilig ist, kann er 
das machen. Aus keinem anderen Grund. Weil 
Gott, der uns das Leben schenkt, in unserem 
Herzen seine Kraft, seinen Segen wachsen lässt, 
kann uns niemand und kein Böses etwas anhaben. 

 

Damit grüße ich Sie herzlich und wünsche Ihnen 
eine schöne, erlebnisreiche Zeit in unseren 
kirchlichen Festen 

Pastorin Dorothea Pape.
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 Lassen Sie uns gemeinsam an unsere Zukunft und die unserer Kinder denken.� 
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Das alte Kirchenjahr endete mit dem Volkstrauertag und 
dem Ewigkeitssonntag. Der Posaunenchor, die örtlichen 
Bürgermeister und Feuerwehren begleiteten Pastorin 
Pape bei den Andachten an den Ehrenmahlen in der 
Gemeinde. Auch bei aus -
gesprochen herbstlichem 
Wetter, bliesen die Musiker in 

ihre Instrumente und unterstrichen den feierlichen Moment, der zum Frieden 
mahnte. Der Posaunenchor ist wirklich unerschütterlich! Ob im Sommer bei 30 
Grad auf dem Dorffestgottesdienst oder bei Sturm und Regen, auf die Bläser ist 
Verlass! Vielen Dank dafür.  Den Ewigkeitssonntag gestaltete Prädikantin Bernin. 
Die Namen der Verstorbenen wurden verlesen und zum Gedenken eine Kerze 
angezündet. Nun begann die Adventszeit, durch die uns Pastorin Pape begleitete. 
Der Gottesdienst am 1. Advent wurde durch den Chor mitgestaltet. Dann folgte 
schon die Generalprobe des Krippenspiels mit der Gemeindeadventsfeier am 2. Advent.  

Die mutigen kleinen und großen 
Darsteller vom Jugendtreff ließen in der geschmückten Kirche schon einen Hauch von Weihnachten spüren.  
In der Alten Schule gab es vorzüglich leckere Torten und Kuchen. Der Nachmittag verging wie im Fluge bei 
Geschichten, die Pastorin Pape vortrug, Ständchen vom Chor, Weihnachtsliedern 

zum Mitsingen mit Gitarren-
begleitung von Frau Brodowski 
und viel Klönschnack.  Am 3. 
Advent fand wieder der 
musikalische Adventsabend mit 
mitgebrachten Geschichten 
statt. Das Quartett „Schöne 
Töne“ unter der Leitung von 
Alfred Terhorst und Sybille 
Brodowski und Britta 

Vogler, beide Gitarre, verwöhnten uns mit stimmungsvollen Klängen. Die 
Besucher hatten lustige und auch nachdenklich machende Geschichten 
mitgebracht. Ein treuer Geschichtenerzähler ist Jürgen Eigner aus Lebrade, der 
uns schon seit nahezu zwanzig Jahren mit seinen Erzählungen in die frühe 
Nachkriegszeit versetzt. Bei Getränken, Gebackenem und guten Gesprächen 
ließen wir den Abend ausklingen. Am 4. Advent war schon Heiligabend und 
zum letzten Mal leitete Ingrid Berends das Krippenspiel des Jugendtreffs. Sie 
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wurde unterstützt von Frau 
Lage aus Lebrade und Frau 
Etienne und Frau Fiedler aus 
Kossau. Viele Kinder unserer 
Gemeinde sind mit dem 
Krippenspiel vom Jugendtreff 
groß geworden, haben selber 
mitgespielt und später die 
Aufführung interessiert 

verfolgt. Konnte man doch manchmal Textpassagen 
wiedererkennen. Für jeden, der mitmachen wollte gab es 
eine passende Rolle. Der kleine Hirte wurde genauso 
gebraucht, wie der mächtige Herodes oder der 
Verkündigungsengel und der kleine Engel, der die Kerze 
trug. Ein Familiengottesdienst ohne Krippenspiel? Kann 
das Weihnachten sein? Wir hoffen sehr, dass wir es nicht 
ausprobieren müssen, sondern dass sich jemand aus der 
Gemeinde für diese Tradition begeistern kann und sie 
weiterführt. 

 

Zum Chorjubiläum von Sybille Brod wski o

Am 10. März 2024 wird der Kirchenchor Lebrade 45 Jahre alt. 
Das ist schon bemerkenswert für diese Kirchengemeinde! 
Zum 40-jährigen Jubiläum erschien in der „Landpost“ in der 
Rubrik „Damals“ ein Porträt von Michael Unterseher zu 
diesem Thema. Dem ist nicht mehr viel hinzuzufügen – doch 
es gibt allerhand Bemerkenswertes: Sonnabend für 
Sonnabend finden sich in Lebrade Menschen abends zum 
gemeinsamen Singen und Proben ein. Und das bei jedem 
Wetter. Das muss man sich mal klarmachen: eine Lebraderin, 
eine Trammerin, drei Selliner, zwei sogar aus Stöfs und zwei 
Plönerinnen. Wir proben für Gottesdienste und 
Gemeindefeiern, aber singen auch uns zur Freude 
Volkslieder aus dem Schleswig-Holstein-Liederbuch. Im 
Laufe der Jahrzehnte haben wir uns auf diese Weise einen 
großen Liederschatz erarbeitet. Der trägt uns durch gute und 
schlechte Zeiten. Ich möchte an dieser Stelle allen 
Chorleuten und Gemeindegliedern für ihren jeweiligen 
Einsatz für die Kirchengemeinde Lebrade danken und grüße 
alle von Herzen. Sybille Brodowski 

 

Zum Jubiläumskonzert am 9. März 2024 erwarten wir außer dem Kirchenchor Lebrade und ihrem 
Gitarrentrio auch den Landfrauenchor Preetz, den Gesangverein Wankendorf, den Chor Seelenfähre Preetz, 
den Akkordeonspielkreis Schönberg und den Blockflötenspielkreis Schönberg. Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten. 
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Unsere Konfirmandin und Konfirmanden  
In Vorbereitung für diese Landpost, wollten wir unseren Konfirmanden etwas mehr Platz einräumen und sie 
etwas besser kennenlernen. Dafür hatten wir einen kurzen Fragebogen entwickelt: Hobbies, 
Lieblingsbücher/-Videospiele, Vorbilder, Lieblingsessen, Wunschreiseziele, Berufswünsche und schönstes 
Erlebnis während der Konfizeit wurden abgefragt. Und hier sind die Ergebnisse. Uns hat es Freude gemacht, 
etwas mehr über „unsere“ Fünf zu erfahren und wir sind gespannt, was die Zukunft für sie bereithält. 
 
Richard Martens aus Kossau 
Richard ist begeisterter Sportler: Fußballer (Vorbild Fin Bartels) und Segler. Sein Wunschreiseziel sind die 
USA, aus der auch seine Lieblings Fantasy Buchreihe Animox kommt. Er ist gespannt auf die Konfifahrt.  
 
Louisa Hadamik aus Rathjensdorf 
Louisa liebt Zeichnen/Kalligraphie, ihr Lieblingsbuch ist „Harry Potter“. Lieblingsessen ist 
Spaghetti Bolognese und Wunschreiseziel ist Bali. Ihr Vorbild sind ihre Eltern und das 
schönste Erlebnis in der Konfizeit war die See-Taufe ihres Bruders. Ihr Berufswunsch ist 
Lehrerin, am liebsten mit den Fächern Kunst und Mathematik. 
 

Henrik Horst aus Mucheln 
Henrik‘s Hobbies sind Schwimmen/ Radfahren und Nintendo Switch. Lieblingsbuchreihe 
ist Greg‘s Tagebuch“, „Minecraft“ ist sein bevorzugtes Videospiel. Passend dazu ist der 
YouTuber und Twitch Streamer BastiGHG sein Vorbild. Seine Lieblingsessen sind 
Nudeln, Bratwürstchen und Crêpes mit Nutella. Auch er ist gespannt auf die Konfifahrt. 
 
Emil Scheff aus Theresienhof 

Fußball ist nur eines von Emils Hobbies. Er ist auch musikalisch interessiert, spielt Cello 
und Schlagzeug. Sein Lieblingsbuch ist „Eragon“. Gerne isst er Pfannkuchen und 
möchte später mal die USA bereisen. Emil möchte Informatiker werden und sein 
Vorbild ist sein großer Bruder. Im Konfiunterricht hat ihm die Stunde am besten 
gefallen, in der die Orgel erklärt wurde und ein Konfirmand aus der Gruppe sie 
gespielt hat. 
 

Tom Eric Sieh aus Theresienhof 
Tom spielt Fußball und Klavier. Sein Vorbild ist Harry Cane und sein Traumreiseziel ist 
Hawaii. Rehrücken mit brauner Soße, Kroketten und Bohnen mag er am liebsten. 
Vielleicht möchte er mal Steuerberater werden. Gerne hat er „Waldläufer“ gelesen und 
auch ihm hat die „Orgelstunde“ im Konfiunterricht am besten gefallen. 
 
 
 

Wir freuen uns auf den Konfirmationsgottesdienst am 5. Mai 2024 um 10 Uhr in der Kirche 
in Lebrade, den Pastorin Pape leiten wird. 
 
Die Konfirmanden für das kommende Jahr, können ab sofort im Gemeindebüro (04383 1389 
oder mail@kirche-lebrade.de) angemeldet werden. Der Unterricht beginnt wahrscheinlich 
im Juni. Genaueres wird noch bekannt gegeben. 
 
 

aktuelle Informationen immer unter www.kirche-ps.de/lebrade/ 

 

Auch wir als Kirchengemeinde sind dazu angehalten, in dieser Zeit Energie zu sparen. Daher hat der Kirchengemeinderat eine Anpassung der Raumtemperatur der Kirche auf 16 Grad Celsius bei allen 
Gottesdiensten und Veranstaltungen beschlossen. Bitte kleiden Sie sich entsprechend. 

 

 
 
 

 
 
 

Gottesdienste   
 

Freitag 01.03. 19 Uhr Lebrade  Weltgebetstag Kirchenarbeitskreis 

Sonntag 03.03. 10 Uhr Lebrade  
Gottesdienst 
mit Abendmahl  

anschließend Kirchenkaffee 
Prädikant Klütz 

Sonntag 10.03. 10 Uhr Lebrade  Gottesdienst Pastorin Pape 

Sonntag 17.03.  10 Uhr Lebrade  Andacht 
Kirchengemeinde Treffen Frau Rübcke 

Sonntag 24.03. 10 Uhr Lebrade  Gottesdienst Pastorin Pape 

Freitag 29.03. 10 Uhr Lebrade  
Karfreitag 

Gottesdienst 
mit Abendmahl 

Pastorin Pape 

Sonntag 31.03. 10 Uhr Lebrade  
Ostersonntag 
Gottesdienst 
mit Abendmahl 

Prädikant Klütz 

Sonntag 07.04. 10 Uhr Lebrade  
Gottesdienst 
mit Abendmahl  

anschließend Kirchenkaffee 
Pastor Pfau 

Sonntag 14.04. 10 Uhr Lebrade  Gottesdienst Prädikant Klütz 

Sonntag 21.04. 10 Uhr Lebrade  Gottesdienst Pastorin Pape  

Sonntag 28.04. 10 Uhr Lebrade  Gottesdienst Pastorin Pape 

Sonntag 05.05. 10 Uhr Lebrade  

 
Gottesdienst 
Konfirmation 
mit Abendmahl  

Pastorin Pape 

Sonntag 12.05. 10 Uhr Lebrade  Gottesdienst  Pastor Pfau 

Wir freuen uns auf Sie 

Bitte informieren Sie sich auch über die Zeitungen 
 oder alternativ im Internet unter www.kirche-ps.de/lebrade/  

über unsere Gottesdienste und Veranstaltungen  
Vielen Dank 
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   8                                       Termine                               
 

 
 

Chor 
Unser Chor probt jeden Sonnabend von 

18:30 bis 19:30 Uhr im Pastorat. 
 
 
 

 

 
  
 

 
 

 
Posaunenchor 

freitags 19:00 bis 20:30 Uhr in der Arche 
Noah 

Infos/Leitung: Ehepaar Petry,  
04522 7898788 

 
 
 
 

                                                   
                   

Bibelgesprächskreis 
Der Bibelgesprächskreis trifft sich wieder 
am Mittwoch, den 3. April und am 8. Mai 

um 19.30 Uhr im Pastorat 

 

 
  
  
Wenn Sie Lust haben, bei einer der Gruppen dabei zu sein, kommen Sie gerne hinzu oder  

kontaktieren Sie das Gemeindebüro 04383/1389.   
 

                                       
 
         Fotos von oben nach unten: Jahn, Imgorthand/Getty Images, Jahn 
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       Amtshandlungen         9 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

            
 
 

               
 
 
 
 
 
 
 
 
Beerdigt wurden am 
 
 06.12.23 Melanie Bichel, 45 Jahre, Lebrade 
 13.12.23 Martina Bülck, 59 Jahre, Lepahn 
 14.12.23 Renate Möller, 72 Jahre, Lebrade 
 08.02.24 Fritz Siebelts, 91 Jahre 
 
 

 
 
 
 

Bitte beachten Sie: In unserem Gemeindebrief werden kirchliche Amtshandlungen veröffentlicht. Personen, die mit der 
Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat ihren Widerspruch schriftlich 

mitteilen. Die Mittelung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss vorliegen, da der Widerspruch sonst nicht 
berücksichtigt werden kann. 

 

 
 

        Fotos: Fotografin Dana Kirchner (Wasserzeichen auf S.7), Matthias Kraft 
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10   Kochnische für große und kleine Hasen ���                
________________________________________________________________________________________________________ 

                
Saftiger Kirsch-Schmand-Kuchen   

 
125gr. Butter, 70 gr. Zucker, 1 Pck. Vanillezucker, 3 Eier, 2 Eßl. Milch, 
150 gr. Mehl, ¼ Pck. Backpulver, 1 Glas Schattenmorellen. 
Für den Guss: 400gr. Schmand, 70 gr. Zucker, 3 Eier, Puderzucker zum 
Bestäuben 

Kirschen abtropfen lassen, Butter, Zucker, Vanillezucker schaumig schlagen.  
Eier nach und nach unterrühren. Mehl mit Bachpulver vermischen, sieben und mit der Milch 
einarbeiten. Eine Springform mit Backpapier belegen, den Teig draufgeben und glattstreichen. 
Die Kirschen darauf verteilen. 
Für den Guss: Schmand, Eier und Zucker glattrühren, Guss über die Kirschen gießen. Im 
vorgeheizten Backofen bei 200°C 40-45 min. backen.  
Auf einem Kuchengitter auskühlen lassen. 
 
 

      

Anschriften 
 

        Pastorat Lebrade 
Pastertwiet 2 

24306 Lebrade 
04383 1016  

 
Gemeindebüro 

Pastorin Pape in 
Vertretung 

und Matthias Kraft 
Pastertwiet 2 

24306 Lebrade 
04383 1389 

mail@kirche-lebrade.de 
 

Küster und 
Friedhofswart 
Matthias Kraft 
0162 5783550 

 
Telefonseelsorge 

0800 1110111 
 

Redaktion 
Sabine Boll 

Martina Netzel 
           04383 461 

 

Leider haben wir immer noch Schwierigkeiten mit unserer 
Telefonanlage. Bitte versuchen Sie uns vom Festnetz aus oder 

per mail zu erreichen, wenn es mobil nicht klappt. 
 

Vielen Dank für die Korrektur an Erika Weber!  

      

10



10   Kochnische für große und kleine Hasen ���                
________________________________________________________________________________________________________ 

                
Saftiger Kirsch-Schmand-Kuchen   

 
125gr. Butter, 70 gr. Zucker, 1 Pck. Vanillezucker, 3 Eier, 2 Eßl. Milch, 
150 gr. Mehl, ¼ Pck. Backpulver, 1 Glas Schattenmorellen. 
Für den Guss: 400gr. Schmand, 70 gr. Zucker, 3 Eier, Puderzucker zum 
Bestäuben 

Kirschen abtropfen lassen, Butter, Zucker, Vanillezucker schaumig schlagen.  
Eier nach und nach unterrühren. Mehl mit Bachpulver vermischen, sieben und mit der Milch 
einarbeiten. Eine Springform mit Backpapier belegen, den Teig draufgeben und glattstreichen. 
Die Kirschen darauf verteilen. 
Für den Guss: Schmand, Eier und Zucker glattrühren, Guss über die Kirschen gießen. Im 
vorgeheizten Backofen bei 200°C 40-45 min. backen.  
Auf einem Kuchengitter auskühlen lassen. 
 
 

      

Anschriften 
 

        Pastorat Lebrade 
Pastertwiet 2 

24306 Lebrade 
04383 1016  

 
Gemeindebüro 

Pastorin Pape in 
Vertretung 

und Matthias Kraft 
Pastertwiet 2 

24306 Lebrade 
04383 1389 

mail@kirche-lebrade.de 
 

Küster und 
Friedhofswart 
Matthias Kraft 
0162 5783550 

 
Telefonseelsorge 

0800 1110111 
 

Redaktion 
Sabine Boll 

Martina Netzel 
           04383 461 

 

Leider haben wir immer noch Schwierigkeiten mit unserer 
Telefonanlage. Bitte versuchen Sie uns vom Festnetz aus oder 

per mail zu erreichen, wenn es mobil nicht klappt. 
 

Vielen Dank für die Korrektur an Erika Weber!  

      

Inh. WERNER SENKPIEHL
MALERMEISTER

SCHULWEG 1
24306 RATHJENSDORF
TEL. 04522 / 38 92
FAX 0 4522 / 17 06

Inhaber: Andreas Ihms • Malermeister
Rodomstorstraße 26  •  24306 Plön

Tel. 0 45 22 / 12 44  • Fax 0 45 22 / 12 77

Raumgestaltung • Fassadenanstriche • Fußbodenbeläge

Danke

Schulstraße 3  ·  24211 Preetz
Tel. 0 43 42 / 2120 · Fax 3190
peters.druckerei@t-onl ine.de
w w w . d r u c k e r e i - p e t e r s . d e

Individuelle Einladungskarten
für Ihre Hochzeit, Silberne Hochzeit, 
Goldene Hochzeit oder für den
ganz besonderen Geburtstag!
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Vorstadt 5, 24306 Rixdorf 
Telefon 0  45  22  -  50  39  03 
Mobil 01  60  -  96  21  56  48
www.garten-bäume-rose.de
info@garten-bäume-rose.de

Gartengestaltung und Baumpflege

Danke

Planung und Ausführung
sämtlicher Bauarbeiten :
Schlüsselfertiges Bauen
Reparatur – Sanierung
An-, Um- und Neubauten

Am See 11 a
24306 Tramm

bei Plön
Fax (0 45 22) 35 82
S (0 45 22) 21 18

 PAUSTIAN
 Bauunternehmen GmbH

 
 

  
          Kfz- Prüfstelle Plön 
   An der B76 Nr. 3, Plön/Bösdorf   Tel. 04522 74 66 288   www.svcrash.de 

Bredfeldt
Landwirtschaftlicher Lohnbetrieb

Am Wald 4, 24306 Kossau
Mobil Dirk B. 0171 8652030
Mobil Heiko B. 0170 7317199
k.l.bredfeldt@gmx.de

· Baggerarbeiten aller Art
· Fuhrunternehmen
· Erntearbeiten
· Klärgruben- und Drainagebau


